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Frankenbach
Bekanntgaben für den Stadtteil Heilbronn-Frankenbach

32Donnerstag, 8. August 2024

Öffnungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

  und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Bild Bürgeramt
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. med. dent. Wolfgang Scholl, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 56-3502
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall 07136/910011
Uwe Wütherich, Grimmelshausenstr. 30,
74074 Heilbronn 07131/250585

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Ba-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, mobil 22833.

Glückwünsche
 9.8. Margaretha Sommer 80 Jahre
10.8.  Heinrich Grapatin 85 Jahre
14.8.  Ewald Walter 85 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich!
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Standesamt Heilbronn-Frankenbach
Sterbefall
31.7. Helga Walburga Albrecht geb. Pfletschinger

Schadstoffsammlung
Auf dem Parkplatz Viehweide in Heilbronn-Böckingen findet am 
Samstag, 10. August, in der Zeit von 9.00 bis 15.00 Uhr eine 
mobile Schadstoffsammlung statt.
Angenommen werden schadstoffhaltige Abfälle aus Privathaus-
halten in haushaltsüblichen Mengen. 
Dazu gehören zum Beispiel Batterien, Farb- und Lackreste, Ver-
dünner, Pflanzen- und Holzschutzmittel, Fleckentferner, Reini-
gungsmittel, Imprägniermittel, Laugen, Quecksilberthermometer, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und sonstige Abfälle, die 
giftige beziehungsweise umweltgefährdende Stoffe enthalten.
Darüber hinaus nimmt das Entsorgungsunternehmen Altöl 
gegen ein privatwirtschaftliches Entgelt von 50 Cent pro Kilo-
gramm an. 
Bitte die Sonderabfälle nicht einfach abstellen, sondern dem 
Fachpersonal direkt übergeben.

Stadt Heilbronn trauert um Ruth Reinwald
Die Stadt Heilbronn trauert um 
ihre Ehrenringträgerin und be-
deutende Kunstmäzenin Ruth 
Reinwald, die am Dienstag, 30. 
Juli im Alter von 99 Jahren ver-
storben ist. 
Oberbürgermeister Harry Mergel 
gedenkt der großzügigen Förde-
rin der Kunst in Heilbronn: „Ruth 
Reinwald war eine außergewöhn-
liche Frau, die in Heilbronn tiefe 
Spuren hinterlassen hat. 
Als Kunstmäzenin mit visionären Ideen hat sie die Kunst und 
Kultur in ihrer Heimatstadt über Jahrzehnte gefördert und die 
städtischen Museen ideell und finanziell in beispielloser Weise 
unterstützt. 
Vor allem aber war sie auch eine der warmherzigsten und lie-
benswürdigsten Frauen unserer Stadt, die ich kennenlernen 
durfte. Ihre mitreißende Energie, ihr wacher Geist und ihre unbe-
dingte Großzügigkeit werden uns sehr fehlen.“
Für ihr außergewöhnliches Engagement erhielt die Heilbronne-
rin 2009 die goldene Münze und 2014 den Ehrenring der Stadt. 
Ruth Reinwald erkannte und lebte die sinnstiftende Wirkung von 
Kunst und Kultur. 
Ihr Herzensanliegen war die kulturelle Bildung von Kindern.
Mit der 1995 erfolgten Gründung der Christoph-Reinwald-Stif-
tung hat sie früh die Entwicklungen in der Museumspädagogik 
aufgegriffen und Generationen von Kindern für Kunst und Kultur 
begeistert. 
Als Vorsitzende der Ernst-Franz-Vogelmann-Stiftung trug sie 
maßgeblich zur Realisierung der 2010 eröffneten Kunsthalle Vo-
gelmann Heilbronn bei.

 
Foto: Kurt Taube,  

Photoproduction Taube

Besondere Trautermine und -orte in Heilbronn
In Heilbronn geben sich durchschnittlich 465 Paare jährlich das 
Ja-Wort. Damit die Hochzeit als einer der schönsten Tage im Le-
ben eines Paares für immer unvergessen bleibt, leistet die Stadt 
auch 2025 wieder mit besonderen Trauorten und -daten ihren 
Beitrag.
Im Trauzimmer des historischen Rathauses in Heilbronn sind 
Eheschließungen immer am Mittwoch- und Freitagvormittag so-
wie donnerstags am Nachmittag möglich. Zudem werden jährlich 
auch Trautermine an Samstagen angeboten.
Für Paare, die vor einer besonderen Kulisse Ringe tauschen 
möchten, bietet die Stadt Heilbronn zudem an bestimmten Termi-
nen auch Trauungen im Trappenseeschlösschen/Literaturhaus 
Heilbronn und im Schießhaus an. Diese Trauorte überzeugen 
durch ihre einzigartige Kulisse mit romantischem Flair.
Auch besondere Daten, wie Schnapszahlen und Zahlenkombi-
nationen passend zur Jahreszahl, wie beispielsweise 2.5.2025 
sind bei Trauwilligen beliebt. 
Das Standesamt Heilbronn bietet daher auch 2025 wieder an 
ausgewählten Tagen zusätzliche Trautermine an:
• Samstag, 25. Januar im Trauzimmer des historischen Rathauses
• Freitag, 25. April im Trauzimmer des historischen Rathauses
• Freitag, 2. Mai im Trauzimmer des historischen Rathauses
• Mittwoch, 25. Juni im Trauzimmer des historischen Rathauses
• Freitag, 25. Juli im Schießhaus
• Donnerstag, 25. September im Trauzimmer des historischen 

Rathauses
• Samstag, 25. Oktober im Trauzimmer des historischen Rat-

hauses
Brautpaare finden unter www.heilbronn.de/trauung alle Informa-
tionen sowie eine Übersicht über alle verfügbaren Termine und 
Locations. 
Dort können auch Trautermine bis zu zwölf Monaten im Voraus 
schnell und einfach über den Traukalender gebucht werden.
Auch in den Stadtteilen Biberach, Frankenbach und Kirchhau-
sen kann in den Bürgerämtern oder im Deutschordensschloss in 
Kirchhausen geheiratet werden. Die Terminreservierung erfolgt 
hier direkt über die jeweiligen Standesämter der Stadtteile.

Umbau Pausenhof Grünewaldschule begonnen
Dort, wo sonst Schulkinder in ihren Pausen toben, rollen jetzt 
Baufahrzeuge an: Die Stadt Heilbronn nutzt die Sommerferien, 
um den Pausenhof der Grünewaldschule umzubauen. Hinter-
grund ist der Neubau der Neckartalschule in Heilbronn-Böckin-
gen und die Schaffung eines gemeinsamen Schulcampus mit 
der Grünewaldschule.
Die Stadt nutzt die schulfreie Zeit bis Anfang September, um 
die dort vorhandenen Spielgeräte zu versetzen und mit weite-
ren Geräten wie einem Klettergerüst sowie Sitzgelegenheit zu 
ergänzen. Im nächsten Schritt erhält der Pausenhof ab Septem-
ber einen neuen Pavillon, der als Aufenthaltsort dient, Schatten 
spendet und vor Regen schützt. Hier wird es auch einen über-
dachten Bereich für Fahrräder geben.
Auch in der Grünewaldschule selbst werden die Sommerferien 
baulich genutzt: Das Gebäude erhält neue Fenster.
Verlegung des Spielplatzes Salzburger Straße ab November
Der öffentliche Spielplatz in der Salzburger Straße wird nach 
Norden verlegt. Er rückt damit weiter vom bisherigen Standort 
der Neckartalschule weg, sodass Raum für den Pausenhof des 
Neubaus entsteht. Vom neuen Pausenhof wird es einen direkten 
Zugang zum Spielplatz geben. 
Mit den Bauarbeiten wird die von der Stadt beauftragte Firma 
Fischer GmbH aus Kornwestheim voraussichtlich am 4. Novem-
ber beginnen, wenn Rutsche und Co. aufgrund der sinkenden 
Temperaturen weniger stark besucht werden. Die Arbeiten sollen 
bis Ende Januar dauern.
Die Neckartalschule Heilbronn ist ein sonderpädagogisches Bil-
dungs- und Beratungszentrum (SBBZ) mit dem Förderschwer-
punkt Lernen, das derzeit rund 120 Schülerinnen und Schüler in 
den Klassen eins bis neun besuchen. Schulträger ist die Stadt 
Heilbronn. Das Schulgebäude stammt aus den 1930er-Jahren 
und entspricht nicht mehr den Bedürfnissen eines SBBZ. Un-
ter wirtschaftlichen Gesichtspunkten kann es nicht mehr saniert, 
erweitert und an die heutigen Bedürfnisse angepasst werden. 
Vor diesem Hintergrund hat der Gemeinderat beschlossen, den 
Altbau durch einen Neubau zu ersetzen.



4 | Kirchliche Nachrichten Mitteilungsblatt Frankenbach  •  8. August 2024  •  Nr. 32

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Gemeinde Friedenskirche
Donnerstag, 8.8.
12.00 Uhr Seniorenkreise
 Treffpunkt im Licht-Luft-Bad zum gemeinsamen Mit-

tagessen. Bitte anmelden bei Eva-Maria Schmolz 
oder Gerhard Friedmann.

Sonntag, 11.8.
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Frankenbach
 Predigt: Pastor i.R. Johannes Browa
Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage
ww.emk-heilbronn.de.
Urlaubszeit
Wir wünschen Ihnen eine erholsame und gesegnete Urlaubszeit.
Kontaktdaten EmK
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408, E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 8.8.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 11.8.
 9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Donnerstag, 15.8. – Kirche Hl. Kreuz
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung von Kräutern und Blu-

men
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7413002
E-Mail: markus.pfeiffer@drs.de
Vakanzbegleiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Michael Dieterle
Tel. 07131/77411104
E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402
Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag, 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr.
Tel. 07131/7415001
Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn
IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst 
oder nach telefonischer Terminabsprache
Aus der Gemeinde
Heimgerufen hat Gott der Herr
Helga Albrecht, 90 Jahre, Heilbronn-Frankenbach
Segnung der Kräuter- und Blumengebinde zu Mariä Himmel-
fahrt in der Seeelsorgeeinheit Böckingen
Um das Fest Mariä Himmelfahrt am 15.8.2024 finden Eucharis-
tiefeiern statt. Innerhalb dieser Eucharistiefeiern werden die Blu-
men- und Kräuterbüschel gesegnet.
Es wäre schön, wenn möglichst viele ihre selbst gemachten Blu-
men- und Kräuterbüsche mit in die Kirche bringen würden.
Termine
Mittwoch, 14. August
 9.00 Uhr Kirche St. Kilian
Donnerstag, 15. August
18.00 Uhr Kirche Hl. Kreuz
Pfarrämter Hl. Kreuz und St. Kilian
Die Pfarrämter Hl. Kreuz und St. Kilian sind vom 9.8. bis 30.8. 
nicht zu erreichen. In dringenden pastoralen Fällen wenden Sie 
sich bitte an Herrn Pfarrer Zuber (Tel. 07131/7415402, E-Mail: 
ludwig.zuber@drs.de).

Kostenloser Stadtspaziergang für Kinder
„Heilbronn ist sehenswert – Stadtspaziergang mit Kindern“ so 
lautet der Titel eines Rundgangs mit der ehemaligen Rektorin 
der Grundschule Klingenberg, Magdalene Haug durch die Innen-
stadt Heilbronns.
Am Dienstag, 13. August, sowie am Dienstag, 20. August, je-
weils um 14.00 Uhr findet die Veranstaltung statt, bei der Kinder 
spielend die Stadt und deren Geschichte kennenlernen.
Treffpunkt ist jeweils um 14.00 Uhr im Otto-Rettenmaier-Haus/
Haus der Stadtgeschichte (Eichgasse 1).
Die kostenfreie Führung eignet sich für alle Kinder.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Dauer etwa 1 ½ Stunden

Für mehr Grün zwischen den Häusern der Stadt
Bunte Blumen, eine gemütliche Sitzbank oder Kübel mit Kletter-
pflanzen – für mehr Grün in der Stadt startet die Stadt Heilbronn 
jetzt ein innovatives Häuserrandstreifenprogramm. 
Bürgerinnen und Bürger bekommen damit die Möglichkeit, den 
öffentlichen Raum vor ihren Häusern zu verschönern. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger können ihre Anträge beim Amt für 
Straßenwesen einreichen. Die Genehmigung erfolgt individuell 
unter Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten.
Das Programm erlaubt es Eigentümern sowie Mietern, bis zu 30 
Zentimeter des öffentlichen Gehwegs zur Begrünung und Ge-
staltung zu nutzen. Die Rahmenbedingungen wurden vom Ge-
meinderat am 12. März beschlossen: Für die Bepflanzung der 
Randstreifen vor dem eigenen Gebäude dürfen Beläge entfernt 
oder Pflanzgefäße aufgestellt werden. 
Auch Sitzbänke sind erlaubt. Die verbleibende Gehwegbreite 
muss mindestens zwei Meter betragen, um die Sicherheit und 
Begehbarkeit zu gewährleisten.
Für die regelmäßige Pflege und Instandhaltung der Randstreifen 
ist der Antragsteller verantwortlich. Bei Beendigung der Nutzung, 
beispielsweise durch einen Umzug, müssen die Kosten für even-
tuelle Rückbaumaßnahmen von den Nutzern selbst getragen 
werden.
Weitere Information im Internet
Weitere Informationen zum Häuserrandstreifenprogramm sowie 
das kurze Antragsformular zum Download erhalten Interessierte 
unter www.heilbronn.de/häuserrandstreifen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Wochenspruch zum Sonntag, 11.8.
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade. 1. Petrus 5, 5b
Gottesdienste
Sonntag, 11.8.
10.45 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Krönig
Mittwoch, 14.8.
19.00 Uhr Taizé-Andacht im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
AGL, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

SONNENSCHUTZ
EINCREMEN

VERGESSENNICHT
Foto: Constantinis/E+/Getty Images Plus
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Vereine – Parteien – Verbände

Agentur für Arbeit Heilbronn
Arbeitslosigkeit steigt im Sommer weiter
Quote bei 4,5 Prozent
„Am Arbeitsmarkt spiegeln sich nicht nur die Konjunktur und die 
Auftragslage wider. Es gibt auch saisonale Effekte“, sagt Man-
fred Grab, der Leiter der Heilbronner Agentur für Arbeit, zur Lage 
auf dem Arbeitsmarkt. „Ebenso wie das winterliche Tief kennen 
wir diese Eintrübung im Sommer.
Die Arbeitslosigkeit ist im Juli bei nahezu allen Personengruppen 
gestiegen, überdurchschnittlich deutlich aber bei den Jüngeren 
unter 25 Jahre. Viele haben ihre Ausbildung beendet und wollen 
im Berufsleben Fuß fassen. Wer aber nicht vom Ausbildungsbe-
trieb übernommen wird, meldet sich bei der Arbeitsagentur, um 
die Übergangszeit zu überbrücken und dann im September neu 
durchzustarten. Genauso verlässlich sinkt die Zahl bei den meist 
gut ausgebildeten Arbeitskräften nach dem Sommer wieder. 
Da in diesem Jahr der sonst übliche Frühjahrsaufschwung aber 
nahezu ausgeblieben ist, verzeichnen wir eine Arbeitslosigkeit, 
die deutlich höher ist als im letzten Jahr.“
Arbeitslosenzahl im Juli + 321, auf 12.564
Arbeitslosenzahl im Vorjahresvergleich + 1.627
Arbeitslosenquote gegenüber Vormonat + 0,2 auf 4,5 Prozent
Arbeitslosigkeit
Im Juli steigt normalerweise die Arbeitslosigkeit saisonbedingt 
an. Das war in den vergangenen Jahren die Regel. So ist es auch 
in diesem Jahr. Ende des Monats sind im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Heilbronn 12.564 Männer und Frauen ohne Job gemeldet. 
Das sind 321 mehr als im Juni. Die Arbeitslosenquote steigt um 
0,2 auf 4,5 Prozent. Vor einem Jahr waren es noch 3,9 Prozent.
Entwicklung in der Arbeitslosenversicherung und in der 
Grundsicherung
In der Arbeitslosenversicherung nach dem Sozialgesetzbuch III 
sind im Statistikzeitraum 5.341 Menschen arbeitslos gemeldet. 
Gegenüber dem letzten Monat sind das 201 Personen mehr. Im 
Vergleich zum Vorjahr ist das ein Anstieg von 19,7 %.
Die Zahl der Arbeitslosen in der Grundsicherung (Sozialgesetz-
buch II) ist ebenfalls angestiegen. Die im Heilbronner Agenturbe-
zirk ansässigen Jobcenter registrieren im Juli 7.223 arbeitslose 
Menschen. Das sind 120 mehr als im Vormonat und 748 mehr 
als noch vor einem Jahr.
Arbeitskräftenachfrage
Den Vermittlungsfachkräften im Arbeitgeberservice werden 614 
neue Stellen von den Betrieben und Verwaltungen gemeldet. 
Das sind 172 mehr als vor einem Monat. Der Stellenbestand ist 
gegenüber Juni um 135 auf jetzt 3.058 angewachsen. Im Vorjahr 
betrug der Bestand an gemeldeten Arbeitsstellen 2.852.
Verlängerte Sommerpause im BiZ
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Heilbronn 
schließt in der Zeit von Montag, 5.8. bis Donnerstag, 31.10.2024. 
Viele Informationen rund um das Thema Arbeit und Ausbildung 
gibt es auch online (www.arbeitsagentur.de).
Die Berufsberatungsfachkräfte stehen für individuelle Beratun-
gen weiter zur Verfügung. Für telefonische Auskünfte ist das 
Service-Center über die zentrale Rufnummer 0800/4555500 
durchgehend von 8.00 bis 18.00 Uhr erreichbar.

DRK Kreisverband Heilbronn e.V.
Jetzt Blut spenden und gemeinsam die Versorgung im 
Sommer sichern
Ausgehend von einer Fünftagewoche werden in Deutschland 
täglich ca. 15.000 Blutspenden benötigt, um das Gesundheits-
system mit unverzichtbaren Blutpräparaten sicher versorgen zu 
können. Leere Liegen bei der Blutspende können zu einem Pro-
blem werden! Aktuell zählt jede Blutspende!
Das DRK ruft zur Blutspende in den kommenden Tagen auf.
Nächster Termin
Montag, 26.8.2024 von 14.00 bis 19.00 Uhr
Deutschordenhalle, Kapellenweg 25
74078 Heilbronn/Kirchhausen
Blutspendetermin online reservieren
www.blutspende.de/termine

Bedingt durch das zunehmend sommerliche Wetter und die Fei-
ertags- und Brückentagslage ist in den vergangenen Wochen 
die Bereitschaft zur Blutspende in Deutschland bereits spürbar 
zurückgegangen. Zu erwarten ist, dass durch die anstehenden 
Sommerferien die Spendenbereitschaft weiter sinkt.
Um auf diese enorme Herausforderung aufmerksam zu machen 
und neue Spenderinnen und Spender zu gewinnen, rufen die 
DRK-Blutspendedienste im Rahmen ihrer bundesweiten Kam-
pagne #missingtype – erst wenns fehlt, fällts auf auch mit 
prominenter Unterstützung, u.a. mit Fußballnationalspieler Toni 
Kroos zur Blutspende auf. 
Besonders jetzt und in den nächsten Wochen zählt jede Blut-
spende, um einen Engpass in der Versorgung mit den teilweise 
nur wenige Tage haltbaren Blutpräparaten zu vermeiden. Auch 
und besonders für Menschen, die erstmals eine Blutspende 
leisten möchten, sind die kommenden Wochen eine gute Ge-
legenheit, sich solidarisch zu engagieren und eine Karriere als 
Lebensretter zu starten.
Blut spenden? So einfach läufts:
1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende 

reichlich (alkoholfrei) trinken
2.  Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4.  Kurzes, ärztliches Gespräch und kleine Laborkontrolle
5.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut, dauert nur 5 

bis 10 Minuten
6.  Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die Spende
Alle Termine und weitere Informationen
www.blutspende.de oder unter 0800/1194911
„Geselliges Tanzen“ Ü60 in Böckingen (Schnuppertermine)
Haben Sie Lust zum Tanzen, aber keinen Tanzpartner? Der 
DRK-Kreisverband Heilbronn bietet immer dienstags von 14.30 
bis 15.30 Uhr „Geselliges Tanzen“ an. Geleitet wird der Kurs von 
Christiana Meisel (DRK-Tanzleiterin). Veranstaltungsort ist das 
Quartierszentrum Böckingen, Kirchsteige 5.
Das Repertoire umfasst unter anderem nationale und internatio-
nale Kreistänze und Line Dance.
Ab dem 3.9.2024 können Interessenten den ganzen September 
über in den Kurs reinschnuppern.
Wir freuen uns über Ihre Anfrage oder Anmeldung beim DRK-
Kreisverband Heilbronn, Susanne Hofmann-Sütterle, Tel. 
07131/6236-24 oder E-Mail: s.suetterle@drk-heilbronn.de.

Kleintierzuchtverein Frankenbach
Jungtierschau mit Sommerfest
Liebe Frankenbacher,
zur unserer Jungtierschau mit Sommerfest am Sonntag, 
18.8.2024 laden wir recht herzlich ein. Im Untergeschoss der 
Gemeindehalle ab 11.00 Uhr ist für das leibliche Wohl gesorgt.
Auf Ihren Besuch freut sich der Kleintierzuchtverein Z 275 Fran-
kenbach.

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 – 18.30 Uhr, freitags 15.30 – 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöffnet.

Basisdemokratische 
Partei Heilbronn

Themenabend des dieBasis-Kreisverbands Heilbronn in 
Lauffen am Neckar (Vortrag und Diskussion)
Gefahren im W.W.W.: Gefahren im Umgang mit dem Internet 
und einfache Lösungen
Referent: Sven Kerzel, 49, Gebietsverkaufsleiter
Cyberkriminalität ist längst kein Einzelfall mehr, täglich gibt es 
Hackerangriffe, Datendiebstahl, Datenverlust oder auch Betrü-
gereien durch Identitätsdiebstahl.
Oft sind uns die Gefahren nicht bewusst oder wir glauben, es 
wird uns schon nicht passieren. Dem Referenten, in Führungs-
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Ausstellung 
„Denkanstöße – Kunst oder Müll?“
Die Ilsfelder Revierförsterin Maike Muth hat aus illegal im Wald 
entsorgten Abfällen Kunstobjekte angefertigt. Diese kehren jetzt 
mit der Wanderausstellung „Denkanstöße – Kunst oder Müll?“ in 
den Wald zurück.
Ab Donnerstag, 8. August, sind die Fundstücke, deren Materi-
alien Muth bei ihrer täglichen Arbeit entdeckte, im Heilbronner 
Stadtwald auf der Waldheide zu betrachten.
Die offizielle Eröffnung in Anwesenheit der Künstlerin findet am 
Donnerstag, 8. August, um 17.00 Uhr auf dem Waldheide-Park-
platz statt. Anschließend können die 13 Objekte bis Sonntag, 
15. September, am Wegesrand des überwiegend asphaltierten 
Waldheidespazierwegs besucht werden. Aufgrund der Topogra-
fie sowie des asphaltierten Weges ist die Freiluftausstellung all-
wetter- und kinderwagentauglich.
Provokative Objekte zum Umgang mit der Natur
Für die meisten Menschen, die gerne im Wald unterwegs sind, 
ist wild entsorgter Müll ein Ärgernis. Schon von Berufs wegen 
beschäftigt sich auch Maike Muth seit Jahren mit diesem The-
ma. Die Ilsfelder Revierförsterin hat dabei ihren eigenen Weg 
gefunden, mit diesem Problem umzugehen und Menschen für 
die Fragen zu sensibilisieren, die sich in diesem Zusammenhang 
stellen. Die Fundstücke, die sie bei ihrer täglichen Arbeit im Wald 
entdeckt, gruppiert sie zu Kunstobjekten und kombiniert ihre teils 
provokativen Exponate mit Fragen nach unserem Umgang mit 
der Natur.

WaldNetzWerk e.V.

So, 18. August, 14:00-17:00 Uhr
Achtsames Waldbaden –
Im Einklang mit der Natur
Das achtsame Waldbaden gehört zu den wirkungsvollsten Vorsorge-
strategien gegen Stress und mentale Erschöpfung. Unter Anleitung des 
Kursleiters für Waldtherapie erleben die Teilnehmer das Waldbaden 
hautnah und erhalten dabei praktische Anleitungen für eine bewusste 
Aktivierung der Sinneswahrnehmung. 

Kosten: 30 Euro

Anmeldung bis 13. August

Info
WaldNetzWerk e.V.  Geschäftsstelle: Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn 
Tel 07131 994-1181  Fax 07131 994-831189  info@waldnetzwerk.org 

Für Erwachsene
in Heilbronn

 
 Foto: WaldNetzWerk e. V.

position bei einer international agierenden Firma tätig, ist Sicher-
heit im Umgang mit dem Internet ein tägliches Thema.
Termin: Samstag, 17.8.2024, 19.00 Uhr (Einlass ab 17.30 Uhr)
Ort: Ristorante Pizzeria da Peppe, Neckarstraße 54, 74348 
Lauffen am Neckar
Eintritt ist frei.
Um Anmeldung wird gebeten.
E-Mail: anmeldung@diebasis-hn.de
Kontakt zum Kreisverband: E-Mail: post@diebasis-hn.de

Veranstaltungen

Vielfältiges Literaturhausprogramm 
von September bis Dezember
Lesungen mit Ohde, Utlu, Othmann und anderen
Nach einer kurzen Sommerpause im August geht es am Lite-
raturhaus im September mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm weiter. Neben etablierten und vielfach ausgezeichneten 
Autorinnen und Autoren wie Deniz Ohde und Deniz Utlu werden 
wie gewohnt auch aufstrebende „Newcomer“ im Trappensee-
schlösschen aus ihren Werken lesen. 
Musikalische und szenische Darbietungen runden das Veran-
staltungsprogramm ab.
Das letzte Jahresdrittel beginnt am Literaturhaus mit einem un-
terhaltsamen Eröffnungswochenende: Am Samstag, 7. Septem-
ber, wird die Stele des im Trappensee verankerten Ludwig Pfau-
Denkmals mit Oliver Maria Schmitt und der Band Wannerstern 
eröffnet; am Sonntag, 8. September, ist im Rahmen der Reihe 
„Debüt am See“ Ann Kathrin Ast am Literaturhaus zu Gast.
In der darauffolgenden Woche liest Şehnaz Dost aus ihrem De-
bütroman „ruh“ (15.0.). Ihre literarischen Debüts stellen außer-
dem Nora Schramm (20.10.) und Mirrianne Mahn (17.11.) im 
Literaturhaus vor.
Im Rahmen der Aktion StadtLesen 2024 finden zwischen dem 
26. und 29. September Lesungen mit Oliver Maria Schmitt, An-
ton Knittel, Thomas Lang und Nicolai Köppel auf dem Heilbron-
ner Marktplatz statt.
Im Oktober lesen u. a. Deniz Ohde (1.10.) und Volker Demuth 
(10.10.) im Literaturhaus. Laura Cwiertnia und Alexander Estis 
sprechen am 23.10. im Rahmen des Literatursommers Baden-
Württemberg über Demokratie und Meinungsfreiheit. Interes-
sante und bewegende Einblicke verspricht die Lesung „Land-
schaften der Ukraine“ mit der ukrainischen Schriftstellerin, 
Übersetzerin und Journalistin Natalka Sniadanko (30.10.). Pe-
ter Blickle (8.11.), Deniz Utlu (11.11.), Hasnain Kazim (18.11.) 
und Jo Lendle (28.11.) gastieren im November im Literaturhaus, 
im Dezember liest Ronya Othmann im Trappenseeschlösschen 
(5.12.).
Das Literaturhaus kooperiert wieder mit Heilbronner Kulturinsti-
tutionen: In Kooperation mit dem Lehrerseminar liest am 9.10. 
der Liedermacher, Dichter und Schriftsteller Stephan Krawczyk 
aus seinem Werk „Gelöste Stimmen“. Zu Ehren des 85. Geburts-
tages des Schriftstellers Volker Braun finden am 26.10. und 8.12. 
zwei Lesungen im Theater Heilbronn (BOXX) statt.
Im Rahmen der Reihe „Flexen mit …“ sind am 15.11. der Sänger 
Bosse und am 6.12. Mirna Funk und Alexander Estis auf dem 
Theaterschiff zu Gast. In Kooperation mit dem Haus der Familie 
Heilbronn bietet das Literaturhaus weiterhin regelmäßig Veran-
staltungen für Kinder an (20.9., 11.10., 22.11. und 13.12.)
Zur Vielfalt des Veranstaltungsprogramms tragen zudem das 
Gastspiel der Lesebühne Get Shorties (11.10.), die Vorstellung 
der SWR-Bestenliste (26.11.) und Hubert Klöpfers Präsentation 
seines Gedichtekalenders für das Jahr 2025 (12.12.) bei.
Außerdem wird sich das von der Dieter Schwarz Stiftung ge-
förderte Projekt „WORTSTATT Heilbronn im Dialog“ weiter im 
Rahmen von Schreibwerkstätten, Workshops, Diskussionen und 
Vorträgen und in Kooperation mit Schulen, Hochschulen und 
anderen Bildungseinrichtungen mit Sprache und interkultureller 
Literatur beschäftigen.
Weitere Informationen
Der neue Programmflyer liegt vor und in der Stadt an den übli-
chen Stellen aus. 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen des Literaturhau-
ses gibt es auf der Website literaturhaus.heilbronn.de.
Tickets unter diginights.com/literaturhaus

BLUT SPENDEN
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Ambulanter Hospizdienst Heilbronn e.V.
Trauernde machen sich auf den Weg
Gemeinsam die Natur als Kraftquelle erleben, Erfahrungen mit an-
deren Trauernden austauschen, Gefühle teilen und Impulse für die 
Trauerbewältigung bekommen – dazu möchten wir Sie einladen.
Gemeinsam mit ausgebildeten Trauerbegleiter*innen des Am-
bulanten Hospizdienst Heilbronn e.V. werden ca. 3 Kilometer in 
entspanntem Tempo beschritten.
Am Mittwoch, 14.8.2024, von 17.30 bis 19.30 Uhr findet der 
nächste Trauerspaziergang statt.
Treffpunkt: Bushaltestelle Trappensee (neben dem Biergarten 
Trappensee, Adresse: Jägerhausstraße 159, 74074 Heilbronn)
Das Angebot steht allen Menschen in Trauer ohne Verpflichtun-
gen kostenlos zur Verfügung.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für Informationen können 
Sie uns gern unter Tel. 0176/84657258 kontaktieren.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige
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Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de
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Aus dem Verlag

Ein Sommermorgen
Der Morgen frisch
vom Regen der Nacht
Durch den Garten
streif ich
kaum aufgewacht
Im leichten Wind
weht Sommer
Brigitte Thiessen

Mangold-Rösti mit Ziegenfrischkäse und 
geschmolzenen Kirschtomaten
Fabian Timmer bereitet ein schnelles Gericht zu. Er kocht eine 
Rösti aus Mangold und reicht dazu Ziegenfrischkäse und Kirsch-
tomaten. Einfach lecker!
Portionen: 6
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch: Fabian Timmer

Zutaten
• 750 g Mangold
• 6 mittelgroße Kartoffeln, vorgekocht und geschält
• 2 Zwiebeln
• 3 Knoblauchzehen
• 3 Eier
• 4,5 EL Mehl
• Salz und Pfeffer nach Geschmack
• 1,5 TL Paprikapulver
• 1,5 TL frischer, gehackter Oregano
• 4 EL Olivenöl
Für die geschmolzenen Honigtomaten
• 400 g Kirschtomaten
• 3 EL Olivenöl
• 1-2 EL Honig
• Salz und Pfeffer nach Geschmack
Für die Garnitur
• 300 g Ziegenfrischkäse
• Frische Kräuter (z. B. Basilikum oder Thymian) zum Garnieren

Zubereitung
1. Für die Mangold-Rösti Mangold waschen, die Stiele entfer-

nen und die Blätter fein schneiden.

2. Die Zwiebel und den Knoblauch schälen und fein würfeln. Die 
geschnittenen Mangoldblätter mit den Zwiebeln und dem 
Knoblauch in einer Pfanne mit ein wenig Olivenöl anschwit-
zen, anschließend zur Seite stellen und auskühlen lassen.

3. Die abgekühlten, gekochten Kartoffeln grob raspeln. Die an-
geschwitzten Mangoldblätter und geraspelten Kartoffeln in 
eine große Schüssel geben.

4. Eier und Mehl hinzufügen, gut vermengen und mit Salz, Pfef-
fer, Paprikapulver und getrocknetem Oregano würzen.

5. Olivenöl in einer großen Pfanne erhitzen. Die Rösti-Mischung 
in Portionen in die Pfanne geben und flachdrücken. Die Rösti 
auf mittlerer Hitze von beiden Seiten goldbraun und knusprig 
braten, etwa 5 bis 7 Minuten pro Seite. Die fertigen Rösti auf 
Küchenpapier abtropfen lassen und warmhalten.

6. Für die geschmolzenen Honigtomaten Kirschtomaten mit 
den übrigen Zutaten in eine Auflaufform geben und vermi-
schen. In den auf 160 °C mit Umluft vorgeheizten Backofen für 
ca. 10 Minuten geben.

7. Die warmen Rösti auf Tellern anrichten. Ziegenfrischkäse da-
rüber bröckeln oder in kleinen Klecksen darauf geben. Die 
geschmolzenen Honigtomaten über die Rösti verteilen. Mit 
frischen Kräutern garnieren und sofort servieren.

Quelle: „Kaffee oder Tee“, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de


